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Unterricht für guten Zweck: Mitglieder der PGA of Germany spenden für Haiti 
 

Golfstunden nehmen und damit helfen, Unterricht geben, und auf diese Weise 
Geld sammeln für die Opfer der Erdbebenkatastrophe in Haiti: Für jede Stunde 
Golfunterricht, die Mitglieder der PGA of Germany zwischen 15. April und 14. Mai 
2010 geben, geht 1 Euro an Hilfsprojekte für den Wiederaufbau in Haiti.  
 

München/Haiti – Der Wiederaufbau wird Jahrzehnte dauern und Milliarden ver-
schlingen. Die Erdbeben-Katastrophe in Haiti hat die Menschen weltweit bewegt, 
und auch die Mitglieder der PGA of Germany möchten ihren Beitrag zur Hilfe in 
dem zerstörten Land leisten. „Unterrichten und helfen“ heißt daher das Motto der 
PGA of Germany zwischen 15. April und 14. Mai 2010. Für jede Stunde Golfun-
terricht, die an der Aktion teilnehmende Professionals der PGA of Germany in 
diesem Zeitraum erteilen, geht 1 Euro an die Hilfe für Haiti. 
 
Die 1700 Mitglieder der PGA of Germany, darunter rund 1400 Teaching Profes-
sionals, die aktiv Unterricht geben, beteiligen sich auf freiwilliger Basis an dieser 
Aktion. PGA-Präsident Stefan Quirmbach ist aber überzeugt, dass die Initiative 
im Berufsverband der Golfprofessionals auf breite Resonanz stoßen wird: „Der 
Vorstand der PGA of Germany geht natürlich voran, alle Vorstandsmitglieder sind 
bei dieser Aktion dabei. Aber ich bin mir sehr sicher, dass darüber hinaus eine 
Vielzahl unserer Mitglieder diese Hilfsinitiative auf breiter Basis und mit großer 
Begeisterung unterstützen wird.“ 
 
Spätestens ab Mitte April ist in allen Golfclubs in Deutschland Saisonbeginn, in 
diesem Zeitraum ist die Nachfrage nach Unterricht traditionell sehr hoch. Die 
PGA Golfprofessionals sind weitgehend ausgebucht und täglich viele Stunden 
auf der Driving Range, im Kurzspielbereich, bei Einsteiger- und Schnupperkur-
sen, Video-Lektionen und Regelkursen sowie auf dem Golfplatz im Einsatz. 
 
 „Wir erwarten speziell in diesem Zeitraum ein sehr respektables Ergebnis dieser 
PGA-Hilfsaktion für Haiti“, so Rainer Goldrian, Geschäftsführer der PGA of Ger-
many. „Das ist gewissermaßen ein ProAm für Haiti. Mit dieser Aktion haben un-
sere Mitglieder und die Amateur-Golfer die Möglichkeit, gemeinsam zu helfen.“  
 
Clubs und PGA Golfprofessionals, die an der Hilfsaktion teilnehmen, erkennen 
Amateure am Plakat „Mitglieder der PGA of Germany helfen Haiti“, das der Ver-
band den Professionals zur Verfügung stellt, und das im Clubhaus, auf der Dri-
ving Range oder in den Räumen der Golfschule platziert werden kann. Die Na-
men aller PGA Golfprofessionals, die an der Aktion teilnehmen, werden ab 15. 
April auf der PGA-Website www.pga.de veröffentlicht. Mitglieder der PGA of 
Germany sowie Golfclubs und Golfschulen, die bei der Hilfsaktion mitmachen 
möchten, können weitere Informationen, Unterlagen sowie Plakate per eMail un-
ter hilfe-fuer-haiti@pga.de anfordern. 
 

 
Frei zur sofortigen Veröffentlichung.  
Um ein Belegexemplar wird gebeten. 
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